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Betreff: Abschaffung der Benutzungsgebühren für Kindertagesstätten ab 2027

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Lukrafka,                                                                                   
sehr geehrte Damen und Herren,   

Beschlussvorschlag:
Der Rat der Stadt Velbert beschließt, die Benutzungsgebühren für Kindertagesstätten ab dem 
Jahr 2027 vollständig abzuschaffen.                                                                                           
Die Verwaltung wird beauftragt, die hierfür notwendigen rechtlichen, organisatorischen und 
haushaltswirtschaftlichen Schritte vorzubereiten und den zuständigen Gremien zur 
Beschlussfassung vorzulegen.

Begründung:
Die Haushaltslage der Stadt Velbert ist weiterhin als äußerst angespannt zu bewerten und 
erfordert konsequentes und strukturiertes Handeln. Wie bereits in den vorangegangenen Anträgen 
dargelegt, darf es bei der Haushaltskonsolidierung keine Tabus geben.                             
Gleichzeitig bedeutet eine konsequente Haushaltskonsolidierung nicht ausschließlich Einschnitte, 
sondern eröffnet auch die Möglichkeit, gezielt strategische Schwerpunkte für die Zukunft der 
Stadt zu setzen.                                                                                                                               
Die Fraktion Velbert anders sieht es als ein zentrales Ziel an, Velbert als besonders 
familienfreundlichen Standort weiterzuentwickeln. Dabei kommt den Bildungsangeboten eine 
herausragende Bedeutung zu. Kindertagesstätten sind keine bloßen Betreuungsangebote, 
sondern stellen einen wesentlichen Bestandteil der frühkindlichen Bildung dar.                             

   
Die derzeitige Praxis, die Höhe der Elternbeiträge an das Einkommen zu koppeln, wird von der 
Fraktion Velbert anders rückblickend kritisch bewertet. Auch wenn diese Regelung ursprünglich 
mitgetragen wurde, hat sich in der praktischen Umsetzung gezeigt, dass sie zu erheblicher 
Bürokratie, zusätzlichem Verwaltungsaufwand und nicht zuletzt zu Unzufriedenheit bei den 
betroffenen Familien führt.
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Vor diesem Hintergrund ist die vollständige Abschaffung der Kita-Gebühren aus unserer Sicht ein 
konsequenter und sinnvoller Schritt. Sie entlastet Familien unmittelbar, reduziert 
Verwaltungsaufwand und stärkt die Attraktivität der Stadt Velbert als Wohn- und Lebensstandort.

Die hierdurch entstehenden Mindereinnahmen in Höhe von rund 900.000 € jährlich sind dabei 
ausdrücklich zu berücksichtigen. Aus Sicht der Fraktion Velbert anders ist dieser Schritt jedoch 
finanzierbar – vorausgesetzt, die von uns vorgeschlagenen Konsolidierungsmaßnahmen 
werden konsequent umgesetzt.

Genau dies ist der Ansatz unseres Gesamtpakets: Durch Effizienzsteigerungen, strukturelle 
Optimierungen und einen konsequenten Sparkurs schaffen wir die notwendigen finanziellen 
Spielräume, um gezielt an anderer Stelle zu entlasten und Zukunftsinvestitionen zu ermöglichen.

Gleichzeitig ist für uns klar: Eine Abschaffung der Gebühren kann und darf nur bei 
gesicherter Gegenfinanzierung erfolgen. Dies ist eine zwingende Voraussetzung im Sinne 
solider Stadtfinanzen. Ohne eine solche seriöse Gegenfinanzierung würde die Fraktion 
Velbert anders diesen Antrag nicht aufrechterhalten.

Vor diesem Hintergrund ist der Antrag ausdrücklich als Bestandteil eines Gesamtpakets zur 
Haushaltskonsolidierung und strategischen Weiterentwicklung der Stadt Velbert zu verstehen.

Mit freundlichen Grüßen

August-Friedrich Tonscheid

Fraktionsvorsitzender


